
Am 6. Februar trafen sich die Anhänger der Freien Wähler Gemeinschaft (FWG) Gottenheim im Landhotel
Krone zur öffentlichen Nominierung der Kandidaten für die Gemeinderatswahlen am 25. Mai. Nach Geneh-
migung der Agenda und Wahl des Versammlungsleiters stellten sich die insgesamt 13 Kandidaten vor und
erläuterten, warum sie sich für den Gemeinderat bewerben. Dann wurde über mögliche Punkte für das
Wahlprogramm und die optimale Form der Kommunikation mit den Bürgerinnen und Bürgern diskutiert.
Die FWG-Gemeinderäte Kurt Hartenbach, Heinz Nikola und Dr. Bernhard Strittmatter berichteten über die
Arbeit dervergangenen fünf Jahre und diewesentlichen Projekte, dievom Gemeinderat und derVerwaltung
im Ort gemeinsam vorangebracht und abgeschlossen wurden sowie anstehende Herausforderungen und
Entscheidungen der kommenden Jahre. In geheimer und demokratischer Wahl bestimmten die Anwesen-
den die 12 Kandidaten und deren Reihenfolge auf der FWG-Liste. Auf den vorderen Plätzen stehen die am-
tierenden Gemeinderäte, dann abwechselnd die Kandidatinnen und Kandidaten in alphabetischer Reihen-
folge: Den ersten Platz auf der Liste hat FWG-Sprecher Kurt Hartenbach. Es folgen 2. Heinz Nikola, 3. Bern-
hard Strittmatter. 4. Stephanie Hagemann, 5. Paul Dietz, 6. Petra Hagios, 7. Kilian Hunn, 8. Karin Hartenbach,
9. Marco Hunn, 10. Tanja Marxen, 11. Martin Reisacher und 12. Thomas Schittenhelm. Ziel ist es nun, die
stärkste Fraktion im Gemeinderat zu werden, um die erfolgreiche Entwicklung von Gottenheim der ver-
gangenen Jahre konsequent fortzusetzen und aktiv voranzutreiben. RK/Foto: privat
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